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21. In Gemäßheit der Bestimmungen des Königs. Der
krels vom &gt;7len Mai c. soll der zum aufgehobenen

Peters-Stift gehörende Getrarde- und Flachszehnten
 vor Nörten, 700 Morgen haltend, welcher bis mir
der Erndte i8n pachtlos wird, und jährlich $00
Rthlr. Konventionemünze erträgt, und worauf 50
Rthlr. öffentliche Abgaben harren, auf dem Gemein
de-Hause daselbst am Montage den Lten Dcc. c,
Vormittags y Uhr meistbietend verkauft werden. Die
allgemeinen Bedingungen sind in dem königl. Dekrete
vom i7ten Mai c. enthalten, können jedoch nebst
den näheren Bedingungen sowohl in meinem Bureau
als auch bei dem Herrn Maire Tuckermann
täglich eingesehen werden. Göttingen am 8. Okt. 1811.

Der DomainenrDircktor des Leined&lt;partements,
v. Stockhau sen.

22. Ein großer neumodiger Schreib-Sekretair zum Ste
hen und Sitzen eingerichtet, und mit feinem grünen
Tuck bezogen, den inwendigen Pult mit verschlösse,
nen Schubladen auch noch mit größern kommoden
Schubladen und ytheiligen größern Repositur-Gefa-
chen darauf, ist mangelnden Platzes zu verkaufen.

 2Z. Ganz neue verfertigte Oberröcke, Chenillen, We
 sten und Beinkleider sind in der Schloßstraße, der
Stadt Hanau gegenüber, Nr. 5 r 6 eine Treppe hoch,
zu haben, bei George Seifert, Schneider.

24 . Es sind mehrere ganz vollständige Jahrgänge des
Westphalischen Moniteurs von 1808, 1809 u. 18 10
im Bröckelmannschen Kömmiss. Bureau um einen

billigen Preis zu verlassen.
 25 . Den Debitoren der Isaak Nathanschen Masse ma

 che ich hierdurch bekannt, daß ich von jetzt an allein
 zur Einziehung der Gelder für die Masse ermächtiget
 bin; ich warne sie daher bei Strafe doppelter Zah
 lung, weder an den Vormund der Nathanschen mi
norennen Herrn I. N. S. Michel Dillon, noch ir
gend einem andern als mich, die schuldigen Sum
men abzutragen. Zugleich fordere ich sie überaus,
ihre Zahlungsverbindlichkett schleunigst zu erfüllen,
oder gerichtliche Verfolgung zu gewärtigen.

Kassel, den 7ten Okt. i8n.
Der Kurator der Isaak Nathanschen Masse,

Staats,Raths-Advokat von Op pe n.

 26. Der immer höher steigende Preis 'der weiblichen
Schneider-Arbeit hat einige junge Frauenzimmer von
Erziehung bestimmt, unter einer sachverständigen
Aufsicht, für die honette unbegüterte Burgerklaffe,
für Kinder und für Domestiquen um einen sehr ge,
ringen Preis sehr redlich zu arbeiten. Nähere Nach,
richt Nr. 295 in der obersten Drusel-Gasse.

 27 . Demoiselles Hennings empfehlen sich mit ihren
Mode-Arbeiten den Damen. Sie verfertigen alle

 Arten von Damenkleidungen und Anzügen mir und

ohne Garnirung, im neuesten und modernsten Ge
schmacke. Sie werden durch reelle und prompte Be
dienung das schätzbare Zutrauen derer jederzeit zu
verdienen suchen, welche sie mit ihren Aufträgen be
ehren werden. Schloßstraße bei Herrn Kämpf,
Nr. 153.

28 . Unterzeichneter beehrt sich dem resvektiven Publikum
anzuzeigen, daß man bei ihn zu Mittag und Abend,
in- und außer dem Hause speisen kann. Seine Wohr
nung ist in der Hohenthorstraße im nenerbautcn
Hause. C. W. Papenberg.

29. Ein Garten nahe am Napoleonehè-her-Thor mit
einem Häuschen und guten Obstbäumen, ist zu
vermiethcn oder zu verkaufen. In Nr. no derOio-
nysienstiaße das Nähere.

 30. Ein ölähriger brauner Wallach, sehr gut zum
Fahren, nebst einem einspännigen Wagen, welcher
sehr gut zum Bauen zu gebrauchen ist, steht ent
weder einzeln oder beisammen zu verkaufen. In der
Waisenhaus &lt; Buchdruckereierfahrt man das Nähere.

31. Von dem Kontiue«t«lkaffee, welcher seinen raschen
Absatz sowohl der Empfehlung berühmter Aerzte,
als seinen reinen Geschmack und dem vortheilhaften
Einfluß auf die Gesundheit verdankt, ist wieder
frischer Dorrath in Nr. 24z der Iakobistraße, und

 der alte Preis, das Pfund 7 Alb. beibehalten.
Gesnndheitskaffee von erster Güte kostet das Pfund
5 Alb., der gewöhnliche 4 Alb.

32. Der Konfkribirte Johannes Gvndlach von Wicken
rode, ist vor einem Jahre von hier weggegangen,
ohne etwas von sich hören zu lassen; er wird da
her hiermit aufgefordert, sich alsbald zu stellen,
um der Konskription Genüge zu leisten.

Der Vater desselben, George Peter G und lach.
33 . Vier vor dem HollaudischenThor gelegene Galten,

 wovon einer mit einem komplett eingerichteten Wohn
haus , uuv welcher besonders zu eurer Wirthschaft
geeigenschaftet, sind zu verkaufen und kann die
Hälfte der Kaufsumme darauf stehen bleiben.

Bücher, Verkauf.
Reisenden und andern, welche sich über die Tour

nach jeder nur einigermaßen interessanten Stadt,
deren Merkwürdigkeiten, Gasthöfe und über alle
mögliche Reiseangelegenheiten rc. unterrichten wol
len, kann folgendes letzt zum vierten male neu ge,
druckte Werk, mit vollem Rechte empfohlen werden,
nemlich: Der Passagier auf der Reise in Deutsch
 land, in der Schweiz, zu Paris und Petersburg.
 Ein Reisehandbuch für jedermann, vom Kriegsrath
Reichard. 2 Bändchen mit 2 Rcisekarten, in Ta
schenformat. Berlin bei den Gebrüdern Gädicke und
in allen auswärtigen Buchhandlungen zu haben.
Preis 3 Rthlr. oder 5 Fl. 24 Xr.


